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Schätzbares
Liegendes Eigenthum
Privat.Handel zu verkaufen.
Da dcr Unterschriebene gesonnen ist nach We-

sten zu ziehe», so wünscht er durch privat Handel
seine

Schätzbare Bauerei
zu verkaufen. Dieselbe liegt in Nicdcrmacungic
Taunschip, Lecha Eaunty, an dcr Straße von Wes-
co's Wirthshaus nach Philadelphia führend, stof-
fend an Land von George Redler, John Steffen,
Thomas Ungert, Aaron Schmcyer und Ander»,
enthaltend li»? Acker und 136 Ruthe». Da-

zweistöckiges steinernes Wohn-
ein doppeltes Lehnshaus,

Schweizer Scheuer und
gute Stallung wie auch andere Aussengebäude. 3
gute Brunnen mit Pumpen darin sind nahe am
Hause und Scheuer. Darauf ist auch ein Baum-
garten mit allerlei Obst, ein fließend Wasser läuft
durch de» Schwamm. Dcr Boden des Landes
ist kalksteinig. Darauf befinden sich zwei Kalkö-
fen, wozu auch Holzland gekauft werden kann,
wen» es verlangt wird.

Das Nähere ist zu erfahren bei dem Unterschrie-
benen Eigenthümer. Besitz kann bis den ersten
April gegeben werden.

Heinrich Jarrett.
«G- Wenn obiges Eigenthum bis den ersten

März verkauft werden kann, so sind die Bedingun-
gen vortheilhafter als späterhin, überhaupt wird
man sie leicht finden.

Januar 25. nqim

Oeffentliche Vendu.
Freitags de» lllten März, um l<> Uhr Vor-

mittags, sollen ani Hause des Unterschriebenenans Kern's Mühle, in Nordwheithall Taunschip,
Lecha Eaunty, auf öffentlicher Vendu verkauft wer-
de» :

Vier^vortreffliche Schaffpferde, worunter ein
gutes Sattelpferd und Lieder, welches ebenfalls
ei» vortreffliches Familienpferd ist, ein zweijähri-
ges Füllen, ti junge braune DevonschireKühe, wo-
von einige zur Zeit dcr Vcndu Kälber habe» wer-
de», ein braunes Devonschire Rind, ein Durhani!
Bull,!)Monat alt, zwei vorzügliche Zuchtschwei-
ne, andere Schweine von 2, -! und Ii Monat alt,
zwei Sett Pflugsgeschirr, so gut als neu, vom be-
sten Pferdegeschirr, so gut wie neu, für 6 Pferde,
ei» beinahe neuer 3 Gäulswagen, Wagenbody,
Holzfchlitten, Hculeitern und 4 Sett Schemel, gut
gemacht und angestrichen, 4 Pflüge, einige neu,
ein dreifurcher Pflug, eine neue Art Cultivätor, 2
gute angestrichene Eggen, Pflugwaagen, Steifwaa-
ge für t und 3 Gäulswägen, Windniühl, Sperr-
ketten, Fruchtieffe, Grasfensen, dcr dritte Theil
von einem Recht a» einer Klccmaschine, und sonst
noch eine große Verschiedenheit von Bauerngeräthe,
beinahe alles neu und im besten Stande.

Credit und Aufwartung von
Owen Kern.

Januar 25. nq im,

Oeffentliche Bendu.
Auf Dienstags den 28sten Februar, (Fastnacht) l

um 10 Uhr Vormittags, sollen an, Hanse des Un-!
tcrzcichnete» in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha!
Eaunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich !

Vier gute Schaffpfcrdc, worunter ein guter Lie-
der und ein gnteS Sattelpferd; ll)Etück Rind-
vieh, darunter von den allerbesten Milchkühen;
Schweine, ein 4-GäulS-Wagen mit Erzbady, ein
starker A-Pscrdc-Wagen, Pferdegeschirr für sechs
Pserdc, Pflugsgeschirr, 3 Pflüge, 2 Eggen, Eul-!
tivätor, eine der allerbesten Dreschmaschine» und
Pserdegewalt, Windmühle und Strohbank, zwei!
SettS Heulcitcrn und Schemel, Steis-, Pflugs-
und 3ter Wage, fünfter Kette, Holz- und Jagd-
Schlitten, ein Sett Steinbrecher-Geschirr, Sperr-

und Kühketten, Schippen und Schaufeln, Schüt-
te!-, Heu- und Mist.Gabeln, Eifingefchirr und
Stricke die zum Erzgraben gebraucht werden,
Schicbkarre», und sonst noch viele Bauerngeräthe,
so wie auch tiniges HauSrath zu umständlich zu
melden.

t> Monate Credit und Aufwartung wird
gegeben von

Phaon Albrecht.
Januar 18. nqbV

B e r h ö r-L i st e
siir den Januar Termin, anfangend Feb. K. 18.', i.

Maria Knauß' Administratoren gegen Michael
Klein.

John Bogert gegen EharleS Keck, Garnischee
von Michael Klei».

Peter Klein gegen Charles Keck, do.
Joshua Laubach gegen Aaron 810ß.
Waterman und Aoung gegen Solomon Fogel.

Dieselben gegen Jacob Erdman.
Abraham Neuhard gegen Peter Stecket und

, Frau.
William Mink gegen Neuben Mink.
Reuben Mink gegen Nicholas uud Wni. Mink.
Thonias Dorward gegen Joshua Zteinrly.
Joshua Siemely gegen Elias Moyer.

l Martin Kemerer gegen Thomas B. Wilson.
Henry Dillinger gegen ?)!arti» Kemerer.

' Peter Eooper'S Exccutoren gegen Israel Rum-
' seld.

I William Mink gegen Neuben Mink.
, David Emen gegen William Krämer.

- Jonas Wescv gegen Lewis Lorash.
> Bräder und Aoung gegen John Kern.

Frania Ginkinger gegen Bürger und Ritter.
' Friederich H»ihn gegen Jonathan Titlow.
' s. E. Samuel, Proth.
, Januar 11. nq3m

Eine sehr große Auswahl ValentineS von allen
Arten, ist soeben von dem Unterschriebenen erhalten
worden und jetzt billig zu verkauseq.

Aaron Wint.
!. Altkiitau», Ja». 18. nqZm

Eine große Gelegenheit!

Zu verlohnen
durch privat Handel.

Unterzeichneter wünscht seinen vortrefflichen
Wirthshaus-Stand, gelegen in Wafchington Tfp.,
Lecha Eaunty, durch privat Handel zu verlchnen.

Das Wirthshaus hat immer eine gute Kund-
schaft genossen; indem es an einer viclbcrcistcn
Straße errichtet ist.

Zu demselben wünscht er auch seine wcrlhvolle
Plantasthe zu verlehnen. Dieselbe enthält 72
Acker gutes Bauland?in dem besten Zustande, un-
ter guten Fensen, und kurz, dieselbe ist in keiner
Hinsicht in jener Gegend zu übertreffe». Die Ge-
bäude sind
Ein geräumiges zweistöckiges steinernes

?l - und TLohn-

ein gutes Waschhaus, eine
Schweizer - Scheuer,

MÄÄÄÄ ui AIK ein guter Sched, und alle
nöthige Aussengebäude.?

Wasser ist bequem und herrliches Obst befindet sich
darauf.

Dieses Eigenthum kann auf 3 bis 5 Jahren an
vortheilhafteki Bedingungen gerentet werden.

Das Nähere erfährt man wenn man anruft bei
dem Eigenthümer, der selbst daraus wohnt.

David Rudy.

Januar 4. >^'»n

Haus und Lotte^
Ann! Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet hiermit sein schätzba-

res Haus sauinit Lotte, in Ober-Sanco» Taun-
schip, Lecha Eaunty, zum Privatverkaufa». Das-
selbe ist aiigeneh»! gelegen an der öffentlichen Stra-
ße die von Ailentown »ach EharleStow» führt, et-
wa eine Meile westlich von der St. Pauls Kirche
in besagtem Taunschip; grenzend an Land von
Peter Heist, verst.-Andreas Walter, EharleS E.
Ehrist und andere: enthaltend li Acker li'2 Ru-
then Land. Die Verbesserungen sind ein neues

steinernes Wohnhaus,

junger Obstbauiiigartcn ans der Lotte. Das
Ganze ist durch neue Pfostcnfcnscn in schickliche
Felder eingetheilt und das Land in vorzüglicher
Ordnung. Die Lage würde zur Betreibung ir-
gend eines Handelsgeschäftes vortrefflich passen.

Besitz und ein unbestreitbares Recht kann ans
den 3ten nächste» April gegeben werde».

Wegen dem Näheren wende man sich an den
Unterschriebene», dcr auf dem Eigenthnm wohnt,
oder an A. K. Witt m an, nahe Eoopersburg.

Ferdinand Henry.
September 28. nqbv

Haus, Lotte und Land
privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet sein schätzbares Stadt-
Eigenthum, gelegen in der Eüd titen (vorhin Wil-
liam) Straße, in Allcntaun, zum Verkauf an, ?

bestehend aus einer Lotte von 3 l Fuß Front und
231> Fnß Tiefe, mit einem großen

jiiüM,üZstockigen Frähm-Wohnhaus,
Schlachthaus, Fleischhaus mit

eine», Eiokcllcr, u. s. w. Da dieses Eigenthum
ganz nahe an der Hauptstraße, in einem angeneh-
men Theile der Stadt, liegt, so ist es besonderer
Beachtung werth. Ebenfalls:

Ächt Acker vorzügliches Bauland,
gerade gegenüber der Stadt, in Salzburg Taun-
fchip, gelegen, grenzend an Land von John Wag-
ner und William Frey. Dieses Land kann mit
dem obigen Eigenthum verkauft werden.

David Weikel.
Juli 27. nqbv

Oeffentliche Pendu.
Auf Dienstags den Msicn Februar, sollen am

Hause des Unterzeichneten in Salzburg Taunschip,
Lecha Eaunty, folgende bewegliche Güter auf öf-

dit andere ein guter Lieder; 3 Füllen, wovon eins
I jährig und zweijährig sind?eins ist ein vor-
treffliches Hengstsülic»; 5 gute Milchkühe, drei
Rinder, 7 Schweine, zwei schwere Wägen, wovon

dp ist?der andere ist ein gewöhnlicher Bauernwa-
gen mit Bad'.); Pflüge, Eggen, Heuleitcr», Sche-
mel, Pferdegeschirr für t Pferde, Pflugsgeschirr,
und sonst »och viele Baucrngcräthschasten zu iveit-
läustig zu melden.

Die Vendu beginnt um tll Uhr Vormittags,
wodann die Bedingungen bekannt gemacht werden
sollen von

Thomas Roth.
Januar Ist. nqbV

St.'Johannis Kirche.
Cainit,'. nact, folgende» Sve.ilicanone»:

Da« Gebaute soll 45 bei >il» Huß sein;
'Fuft doch »üt einer 2 dicken niit ei»er

vier Registern.

LZav-Contraktorcn »«ktben sich ,« wenden ««

Uickela« (Kricseuv.

Jacob S- Troat.
> J«h« Nehm, Seeretär. Pau-Comunltee.

Allentaun, Pa.?Februar t854.

Da«

Deutsche Agcntnr-Comptoir
?on s. B. Richard, 74 Greenivich St., N. z>ork.

Bringt hierdurch zur Kenntniß de« Publikum«,
daß e« die Herren W. H. Blumer u. Co. zu seinen
bewllnwchtigten Agenten silx Allentown nnd Unige:

die obige Anzeige Bezug nehmend, em-
pfehlen wir un« den, dentfchen Publikum zur Entge-
gennahme und prompten.Ausführung aller in die
nachstehenden Branchen einschlagenden Aufträge,
l. WechsclgesclMe zwischen Amerika und allen Han-

delsplätzen

d I,' l

W. H. Blumer und Co.

Oktober 26? ' '^n.l«iM
Dr. C. Wiela n d,

deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-

>z led >^e>. sch Ae zle I d

«' Handlung, gegen ganz b.l-

Allentan», Ängust 17. nqvM

Rischmöller k Löscher,
Comnüssions-.SpeditionS- und Wechsel-Geschäft,

7l> Grcenwich Gr., !^ew^!c>rk.

er so nen-Befördert! ng

Europa nach Amerika.'
Durch unsere direkten Verbindungen mit den bauxt.

Rasenplätzen Denlschlande, der Niederlande, Zrank

Brenien, Haniburg, Rotterdam, Antwerpen,
Havre, London,

Basel» Bern, Straußburg, Mannheim,

i ch?^"^^
den ehrenhaften Auftrags?

Rischmüller und Löscher.
New-Nork, Sept. 2N. naIZM

Kurire dich selbst !

DerTaschen-Esculapius,

William Aoung, v.

Berheirathcte oder Unvcrkcirallietc irgend ein gebei-!
nie» Uebel, leset dieses nützliche Buch, indem e« schon '
Tausende solcher Unglücklichen aus dem Todesrachen !

-'«Cents in einem Briefe sendet, erhält
ein Eremrlar dieses Bnches durch die Post zugesandt,
oder!> Creniplare für einen Thalev.

Addreßire pestsrei:
Dr. Wm. Aoung,

y?o. l'> 2 Spruce St., Philadelphia.
September 14, I8ü!Z. ngll

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen welche noch in den ?Saucon

Valley Stohrbüchern" des Unterzeichneten schuldig
sind, sind hierdurch ernstlich und zum letzten Mal
ersucht, zwischen nun und dem tsten März, 185-1,
bei dem Unterzeichneten in Nieder-Milsord Taun-
schip, Lecha Caunty, anzurufen und abzubezahlen.
Nach jenem Tage werden die Bücher den Händen
eines Friedensrichters zum Eintreiben übergeben,
wo dann ein jcder Unkosten zu erwarten hat, dek
obiger Bitte kein Gehör gibt.

I. W. H. Engelman.
December 2 l. *lim

gebraucht wurde, qckolfen. Cekr viele Fälle obiger
Art sind durch dieselbe kurirt worden, tzs ist dies
sicher kein Humbug, und jeder der dieselbe gebraucht

' Keck, Guth und Trerler.

Joseph Weiss,
Uhrmacher in der Stadt Allentown,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden ,

und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ina- >
chen, daß er das >

Uhrmachcr-W^ckäft
noch immer an seinem alten Standplätze in der ,
Hamilton-Straße, der L)dd-Fellow Halle schräg
gegenüber fortbetreibt, allwo er soeben einen herr-
lichen Stock Güter eingelegt, und immerfort zum
Verkauf auf Hand halten wird, bestehend aus: '

Allen Arten Hauöuhren,
Goldenen und silbernen

K Sackuhrcn; alle Ar-
ten goldenen, silbernen
und ordinären Bril-

.
, len für jedes Alter, al-

le Arten Ohrringe, do.
Fingerringe, silberne "

und ordinäre Thee- und Suppen-Löf-
fel, und überhaupt Jewelry von jeder
Art, und alle solche Artikeldie gewöhn-
in einem solchen Etablißement gehalten
werden.

Ferner: Ein großes Ass o rtement
Violinen,

Violine» Bögen, Violin Saiten von den allerbe-
sten, und überhaupt alle Trimniings für Violi-
nen.

piano Fortcs:

Ebenfalls: Soeben erhalten eine herrliche
Auswahl sehr berühmte Piano Forte S?auch
Melodi a » S von den besten die in den Ver. !
Staaten geniacht werden. Alles wird an sehr nie-
drigen Preisten abgelassen, und er steht dasür gut
daß ein jeder Artikel den er verkauft, das ist, für
was er verkauft wird.

essingncJnstrumcnte wer-
den zu jederzeit auf Vestellung durch ihn erhalten,
und zivar billiger als sie sonstwo gekauft werden
können. . >

Uhrcn-Repariren. Dieser Zweig

seines Geschäfts wird immer auch noch fortbetrie-
ben, und zwar auf die kürzeste Anzeige. Tarin
wird besonders viel Sorgsalt verwandt.

Er ist herzlich dankbar für die feit vielen lah- ,
ren so liberal gcnofsene Unterstützung, und hofft auf >
kine Fortdauer, deren er sich durch Pünktlichkeit,

Joseph Weiß.
Januar l8. nqliM

An das Publikum.
i

Wisner's Patent Waschmaschine, verfer-
tigt durch John Q. Cole, Allentaun, Pa.

Wir die Unterzeichneten haben Wisner's Patent
Waschmaschine, verfertigt von John Q. Cole, ge-
braucht, und es macht uns Vergnügen dieselbe dem
Publikum empfehlen zu können als ein vorzüglicher
Artikel. In unserer Meinung ist es der beste Ar-
tikel der Art, welcher noch erfunden wurde, indem
er eine Erjparniß von Seife und Dreiviertel der
Arbeit über alle andern jetztgebrauchten Waschma-
schinen bewirkt. Keine Familie sollte ohne WiS-
ner's Patent Waschmaschine sein.

Barber und Aoung, Sterben Burger,
I.W. Eöbach, CbarleS Krämer,
I. F. Ruhe, scn. I. Z>i«fenderser,

C, Busch/ I.'N.ligh.^'
lehn A. Vechtel, r«. Ibach,
I. D. Hawaii, C. Pretz.
I. Dillinger, C. «eck,
W. ö. Blumer, I. Sl^ihr.
V. Bliuiicr,

Das Adlerl'Sotel
In der Stadt Allentaun.

Unterzeichneter, herzlich dankbar für genossene
liberale Unterstützung, wünscht das Publikum zu
benachrichtigen, daß er

Das Adler Hotel
am nord - westlichen Ecke
des Markt-Vierecks, in der
Stadt Allentaun noch im-
iner bewohnt, und zu al-
len Zeiten bereit und ein-

gerichtet ist Ansprechende nach Wunsch zu bewir-
then.

Das HäuSist unlängst einer bedeutenden Ver-
besserung Untergängen, und in dasselbe vieles neue

Zurnitur gekauft worden, so daß dasselbe nun sich
mit irgend einem andern Hotel in dieser Gegend
»esse», und noch mehr, übertreffen kann.

Tisch und Bä r.-Sein Tisch hat'mit Recht
Yen Namen, daß er in keiner Landstadt in Penn
'ylvanien übertreffen wird, und sein Bär, daß er
vie beste» Liquöre enthält und alles reinlich aus-
Akthan wird, hat denselben Namen, und soll ihn
auch behalten, so lange er unter seiner eigenen Auf-
sicht steht.

In seinen Ställen ist auch alles recht/wie dies
schon ein Jeder wissen muß, der weiß welchen sorg-
fältigen Stallknecht er dort halt.

Juryleute, und amere die dcr'Court
beiwohnen werden, sind herzlich eingeladen bei ihm
vorzusprechen, und er verspricht ihnen eine angc
nehme Heimath und volle Zufriedenheit.

Seine Forderungen sind allezeit billig,und fer-
nere Begünstigung so wie die frühere, wird er im-
mer in dankbarem Andenken erhalten.

James W. Esbach.
November 30. ngbv

Seht die große Erhihition
von SVVO Stück fertiggemachten Kleidern

City Cash Kleider Emporium

Es ist daS größte Wunder der Zeit!
Rufet jetzt an und sehet in

N0.9
West-Hamilton Straße, Allentaun.

Weibtteo und Saget?

Heftn?s Thaler billiger zu verkaufen, als die« durch

Feine Winterhosen und Westen von Vi IX)bis 5, lUI
Cine große Answabl Röcke von 2 s>tl bis 12 W

No. il West Hamilton Straße

Trockenwaaren!
Hurrah für Neupork! Soeben erbalten?

Ein wundervoller Stock von Neuen Gütern am
City Casch Stohr, j

». s w.
5,1> Stücke 4 Vierlel Prints, werth Zs> Cents, au 12t
st> de neue Style superfeine Delains 12j

Zeine Eaffimer« vj

Große Bargainö in Grozerien!
Feiner Zucker zu tij
E»rerseinee Kaffee-Zucker 8
Bester weißer Zucker 10

Weidner und Säger,

Verlangt werden:

I Klafter llichtu-. Wei!ieichen', K«llanien-

Slohr.
v l

Weidner und Säger.

John Stettler
den darauf zu lenken, daß er bereit ist auf Bestellung

Neue und splendide StyleS von Kleidern nach
>en neuesten Moden

Wsidner und Säger'S Wholesale und Re-
tail Kleider-Emporiuni.

Allentaun, August 24,185?. nq

Chirurgischer und mechanischer
Fal)n a r? t.

Dr. C. C. H. Guldin von Neuyork lenkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allcntaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben bcnöthigt
sind, oder die sich künstliche Zahne einsehen zu las-
sen wünschen, aus feine vorzügliche Operirungswei-
se in all den verschiedenen Zweigen der Zah »-

arzneikunde.
Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in

seiner Profcßiou genoßen hat und alle wcrthvollcn
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche

Referenzen! Ehrl». Thomas DeWitt.D.
D., Thrw. Charles M. Janieson, F. Clarkfou,
M. D., Wn>. Underhill, M. D., Ncu-lork
City.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen

auch in ihren Häusern besucht.
Novembers. nqlA

Buch-Agenten verlangt.
Htuch-Agenten für jede Siadt und Cauntv in den

Ver. Staaten werden verlangt, zum Verkauf

lustrirt sind ; ebenfalls, die populärsten Werke von

T. S. A r t hu r< darunter ?A rthur'sCo t-
tageLidrar o."

Intelligente und unternehmende Männer werden
dieses lals eine angcncbnie und profttliche Beschäfti-
gung finden. Für da« Nähere addreßire i»an (post-

frei)
J.W. Bradley, Publifchcr,

No. 4? Nord Vierte Straße, Philadelphia.
September M. n.i«M

Zullien's Monster Orchestra.

«vor s»ikii»kocl in "'1'««

capics purporlin? ln l,e «unx t>x L>>ri»«y'»
>liiistrol». sor tl^iikn

nr Il l>nB sn illustrstvil ti-

tuml>. Xllotlier» ure ss,,ir!ous. Okrist)''»

Cl>!>rl«s ('onvarse, ->»<>

s>ov«mlior 30,152 Z,

Ein Thaler das Jahr. M 45.

Trockene Waaren.
Die Unterschriebenen haben soeben von Neu«

Jork und Philadelphia erhalten, und packen jetzt
aus der größte und best ausgesuchte Steck von

Fäncn trockener Waaren
die seit langer Zeit in diesem Ort zum Verkauf
angeboten wurden, und welche sie entschlossen sind
an äußerst herabgesetzten Preißen zu verkaufen.

Pretz, Guth und Co.
Allentown, Nov. 23. nq3m

uch! Tuch!!
Amerikanisch, Deutsch und Fränzosisch breite«

Tuch und Caßimere, ül) Stücke, bestehend aus
schwarzem, blauen, braunem, oliliven Drab, ge-
mixt, ,c., soeben erhalten und zu verkaufen im
Großen und Kleinen an den niedersten Preißen.

Pretz, Gurt) und Co.
November 23. nq3m

Ladies Dreß-Güter.
Unter der großen Varietät von Seide und an-

dern Dreß Gütern welche die Unterzeichneten neu-
lich in Neu-Zjork gekauft haben, worauf siedle be-
sondere Aufmerksamkeit der Lädies von der Stadt
und dem Lande lenken, worunter folgende zu fin-
den find, nämlich: Camelion, Grode de Rhine,

! reich colorirte und schwarz figurirte Seide, schwar-
zer und reich colorirte veränderlicher reiner Satin,
schwarze Gro de Rhine, Satin StxipeS, schwarzer
und colorirte superfein französischer Merino, L?o-
-nese, Loburg und Thibet Tuch, Mohair und Silk
Warp, Alpacca, ParainetteS, CashmerS, MouS-
lin de Lains, MosaicS, mexikanische StripeS ete.
Ebenfalls, Seidene, Thibet Wolle, Bap State und
andere viereckige und lange SchawlS, Cloakings,
Gloves, Hosiery, Ribbons, >c.

Pretz, Guth und Co.
November 23. ng'!m

Groee r i e s.
Der Stock von Groceries der Unterzeichneten ist

jetzt sehr groß, und wird verkaust im Großen und
Kleinen an den-allcrnicdcrste» Preißen.

Pretz, Guth und Co.
November 23. nq3m

Landes-Produkte.
! Die höchste Marktpreißen werden bezahlt skr
alle Arten Landesprodukten bei

Pretz, Guth und Co.
November 23. nq3m

Wohlfeil! Wohlfeil!! Wohlfeil! !!

Der wohlfeile
Hut,- Kappen- und M-Stohr

No. 21, West-Hamilton-St. der Stadt Allentown.

Unterzeichneter, herzlich dankbar für genossene
sehr liberale Kundschaft, wünscht dem allgemeine»
Publikum, so wie seinen Freunden im besonderen
anzuzeigen, daß er gegenwärtig eine herrliche Aus-
wahl
Alle Arten und Verschiedenheiten von

Hüten, Kappen, Muffs, Boas.Cuffs
u. s. w.

auf Hand hat, und immerhin zum Verkauf auf
Hand halten wird?alles nach den neuesten Mo-
den, auf die beste und dauerhafteste Weife, und a»
billigern Preiste» als diese Artikel je in dieser
Stadt verkauft wurden. Er kann das Publikum

Htrstchern, daß feine Waaren so sein werden, daß
sie in keiner Hinsicht zu übertreffen sind. .Die« ist
zwar viel gesagt, aber es ist Alles Wahrheit?mit
?Humbuggcn" will er nichts zu thun haben. I»
die Ferne zu gehen, Stoff ausschneiden oder aus-
schneiden laßen, von solchen die keine Kenner von
Waaren sind, und dies dann daheim ausposaunen
laßen, würde er verabscheuen. Auch gibt er sich
nicht mit artisicial Glanz ab?sondern zieht den
natürlichen Glanz vor, der seine Glätte nicht in
einigen Tagen verliert. Kurz er zieht es vor, das
Publikum seine Waaren probiren zu laßen, und
dann wird man auch bald finden, daß dieselbe es
nicht nöthig haben. Wer noch nicht gelernt hat,
daß alle solche die ?humbuggen" es höchst nöthig
haben, in ihrem Geschäft mit ihren Nachbarn glei-

chen Schritt zu halten, ist wirklich weit hinter der

Wer irgend etwas aus diese», Geschäftszweige
braucht, ist achtungsvoll eingeladen bei ihm anzu-
sprechen und sich selbst von den: Gesagten zu über-
zeugen?ja, zu überzeugen, daß er wirklich in sei-
nem Stohr hat, was er vorgibt zu haben.

Durch pünktliche und getreue Bedienung und
diebilligsten Preißen die in dieser Stadt ge-
fordert werden, hofft er sich sseinen Antheil der
Gunst des Publikums zuzusichern.

Skö"Stohrhalter im Lande iverden darauf auf-
merksam gemacht, daß er alle diese Artikel beim

Großen und Kleinen verkauft, und daß er sie an
Philadelphia und Neu Jork Preißen damit ver-
sorgen kann.

Vergehet eS nicht, sein Stohr Ist No. 2!, die
nächste Thüre oberhalb Schnurman's Stohr.

William Keck.
Allentown. Okt. Sl>. m,3M

Ackerbau - VersMMMg.
Die jährliche Versammlung der t'echa Eauntv

Ackerbau Gesellschaft wird gehalten werden, aufDienstags den 7ten Februat Nächstens, um 1 Uhr
Nachmittags, am Hause von Tilgh. oo d,
in Allentown, wo der Schatzmeister rine Uebersicht
der Gesellschaft der Versammlung vorlegen wird.

> Zeit wird eine Wahl sür Beamten de?
?Gesellschaft süro künstige Jabr gehalten.
! Cdward Köhler, Präsident.


